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Vor Tog

Vorusse singe d Vögel
und wüsse nid wie tue,
und d Rose recke d Köpfli
dr Morgesunne zue.

s isch wider einisch Maie,
dWält träit es brütlichs Gwand, —

doch chunnt s au wider anderscht,
es het jo nüt Bestand.

Doch wenn s au no so chuutet
und nüt di freue will,
dank a n e Maiemorge,
und heb di sider still.

Martha Ringier

Der Fürhusch blüeit...

Der Fürbusch blüeit, der Fürbusch brönnt
und war ne wett go lösche,
dem nützti alles Wasser nüt
und kes Drufabetrösche.

Der Fürbusch brönnt, der Fürbusch blüeit
für luter liebi Chunde.
Es händ ne hüt vor Tau und Tag
scho d Hüslischnägge gfunde.

Au d Beieli chehre binem i
und d Amsle tüend em singe.

Wär immer chunnt tagus und -i,
dä mueß es Ständli bringe.

Der Fürbusch blüeit, der Fürbusch brönnt,
s isch Maiezit im Garte,
und war jetz do nid zfriede n isch

spilt mit de lätze Charte.
Ernst Däster
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